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Antrag 
 
Aufnahme in die Tagesordnung 
Gremium Sitzung am Beratung 

Bezirksvertretung Brackwede 14.01.2010 öffentlich 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Kreisverkehr im Kreuzungsbereich Marienfelder Straße/Queller Straße/Kupferstraße
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit ein Kreisverkehr im Kreuzungsbereich 
Marienfelder Straße/Queller Straße/Kupferstraße eingerichtet werden könnte. 
Da bereits im Jahre 91 im Rahmen der Schulwegsicherung eine Prüfung des Tiefbauamtes 
ergab, dass ein "Vollkreis" platzmäßig nicht möglich ist, soll festgestellt werden, ob ein 
kleinerer Kreisel, der alle notwendigen Bedingungen für einen reibungslosen Kreisverkehr 
erfüllt, möglich ist. 
 
Begründung: 
 

Die Kreuzung ist aufgrund der scharfen Kurvenführung der Queller Straße. für Verkehrsteilnehmer 
aller Art aus der Marienfelder Straße in Blickrichtung Genfer Straße nur eingeschränkt einsehbar. 
Im Laufe der letzten 12 Jahre  wurden Maßnahmen (drei Mittelinseln sowie hinter der 
Genfer Straße Beschilderungen "Gefährliche Kreuzung" und "30 km/h") zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit durchgeführt. Sie haben aber nicht zu dem Erfolg im gewünschten Ausmaß 
beigetragen.   
Es sind weiterhin gefährliche Situationen - vor allem zu Tageszeiten mit starkem Verkehr -  zu 
beobachten. 
Es ist davon auszugehen, dass die Einführung eines Kreisverkehrs eine Problemlösung bringen 
könnte. 
 
 
Unterschrift: 
gez. 
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